
Vor Ihrem inneren Auge malen Sie sich die 
schönsten Wohnträume aus. Leuchtende 
Wandfarben. Edle Böden. Stimmungsvolles 
Licht. Allerdings kennen Sie Hammer, Bohr-

maschine und Farbroller nur vom Hörensagen? Die Zeiten sind jetzt vorbei. Denn 
egal, ob Teppich oder Tapete, Lampen oder Laminat: Dieser praxisnahe Ratgeber 
zeigt Ihnen, wie es geht. 

Alle Themen, von kleinen Reparaturen bis hin zur Komplettrenovierung, werden 
in detaillierten und bebilderten Anleitungen beschrieben. Gleichzeitig lernen Sie 
alles über den Umgang mit den nötigen Werkzeugen und die Auswahl des richtigen 
Materials. Tipps zu den Themen Einrichten und Gestalten laden ein, Ihre eigenen 
vier Wände zu krönen.

Die Miss Do-it-yourself macht es Ihnen vor: Heimwerken ist keine komplizierte Wis-
senschaft, sondern eine Frage der Übung. Worauf warten Sie also noch? Werden Sie 
zur Heimwerker-Königin!

«Auch Sie können Heimwerken – 
mit der richtigen Anleitung!»

Krönen Sie Ihr Zuhause
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Umfassend   Alle Basics fürs Renovieren, Reparieren und Selbermachen

Leicht verständlich   Schritt für Schritt zum Wunschergebnis

Exklusiv    Mit vielen Praxis-Tipps der amtierenden Miss Do-it-yourself

In Kooperation mit

Maribel Goncalves bekam die kreative Ader 
regelrecht in die Wiege gelegt. Ihre Fantasie 
kennt keine Grenzen. Wer sonst würde eine 
Vase zum Zimmerspringbrunnen umgestal-
ten oder Näharbeiten aus Gummibärchen 
anfertigen? Doch auch typische Heimwer-
ker-Arbeiten gehen ihr leicht von der Hand: 
Die Wohnung der besten Freundin verlangt 
lautstark nach Renovierung? Sofort ist die 
sprachgewandte Sportwissenschaftlerin zur 
Stelle. – Maribel Goncalves wurde 2010 zur 
Miss Do-it-yourself gekürt. Mit ihrer erfri-

schenden Art und ihrem Einfallsreichtum überzeugte sie die Jury. Als 
o�  zielle Vertreterin der Do-it-yourself Academy sagt sie: Frauen und 
Heimwerken passen perfekt zusammen.
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Anja Meyer hat ein klares Ziel: Menschen 
fürs Heimwerken zu begeistern. Als PR-
Leiterin der Do-it-yourself Academy ist sie 
dazu in der idealen Position. Zuvor schrieb 
Anja Meyer als Redakteurin für Magazine 
wie «selbst ist der Mann» und «Bauidee». 
Die Liebe zum Selbermachen entdeckte 
sie bereits als Schülerin – bei dem Ver-
such, aus Rollschuhen und einem Brett ein 
Skateboard zu bauen. Bis heute montiert, 
repariert und renoviert die Diplom-Medien-
wissenschaftlerin bei jeder Gelegenheit. 

Schließlich wartet ihr großer Traum auf seine Erfüllung: In nicht allzu 
ferner Zukunft will sie ein ganzes Haus von alt in neu verwandeln.

 Miss DIY – jetzt auch 
bei Facebook 

Die kreative Welt der Maribel 

Sie sind neugierig auf die Miss Do-it-yourself 
und wollen mehr über Maribel Goncalves 
erfahren? Hier können Sie Deutschlands 
Heimwerker-Königin besuchen:  
www.facebook.com/diy.miss

Auf der Facebook-Seite berichtet sie aus ihrem Heimwerkerinnen-Alltag, 
gibt Tipps zum Renovieren und verrät Ihnen aktuelle Wohntrends und 
kreative Ideen zum Nachmachen. Außerdem erfahren Sie hier, wann 
Maribel Goncalves in TV-Sendungen, auf Messen und Heimwerker-
Events zu Gast ist. 

Und noch mehr: Sehen Sie sich die neuesten Fotos und Videos von ihren 
Auftritten an, machen Sie bei Gewinnspielen und Verlosungen mit und 
tauschen Sie sich mit anderen Heimwerkerinnen und Selbermachern 
aus. 

Frauen aufgepasst: Haben Sie Lust bekommen, Ihre 
handwerklichen Fähigkeiten selbst einmal vor großem 
Publikum unter Beweis zu stellen? Dann bewerben Sie 
sich um den Titel Miss DIY und kämpfen Sie um den 
Heimwerkerinnen-Thron 2012.

Werden Sie Fan, Miss Do-it-yourself 
freut sich auf Sie! 

Jetzt Freunde 

werden!

Leseprobe



Anja Meyer

Krönen Sie Ihr Zuhause
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Sie glauben nicht, wie oft wir von unseren Freundinnen schon Sätze 
gehört haben wie: «Mit Heimwerken habe ich echt nichts am Hut», 
«Ach, ums Tapezieren soll sich mein Mann kümmern», «Bohrmaschi-
ne? Ich habe noch nicht mal einen Hammer im Haus».

Als leidenschaftliche Heimwerkerinnen mussten wir etwas dagegen 
unternehmen. Unsere Mission war schnell klar: Wir wollen anderen 
Frauen zeigen, wie sie selbst renovieren und reparieren. Der Plan 
ging bei unseren Freundinnen auf, denn sie bohren, tapezieren und 
streichen heute mit viel Leidenschaft und Freude.

Auch Sie stehen mit Bohrmaschine und Stichsäge nicht alleine da. 
Wir begleiten Sie auf Ihrem Weg zur Heimwerker-Königin mit vielen 
Tipps und Erfahrungen aus unserer Praxis. Sie werden überrascht 
sein, welche Glücksgefühle das erste gebohrte Loch und die selbst 
angeschraubte Gardinenstange bei Ihnen auslösen werden. Ganz 
zu schweigen von der frisch renovierten Wohnung, die Sie bald 
voller Stolz Ihrer Familie und Ihren Freunden präsentieren können. 

Also, packen Sie es an und krönen Sie Ihr Zuhause!

Ihre 

              Maribel Goncalves und Anja Meyer 

iebe Leserin,





P  rächtige Farben, schimmernde Tapeten  
und edle Fliesen sind der Ritterschlag für Ihre 
Wände. Und ob Sie es glauben oder nicht: Das 
Renovieren wird Ihnen leichter fallen, als sich  
auf eines dieser Materialien festzulegen.

Renovieren 
Krönung für Ihre Wände
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Tapezieren

Schöne Kleider  
für Ihre Wände
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MUSTeR UnD FARBen 
Großformatige Ornamente, florale 
Muster und farbige Streifen, Imita-
tionen von Naturstein und Beton, 
von Leder und Tierfellen, Oberflä-
chen mit schimmernden Silber-
fäden, winzigen Glasperlen und 
reflektierenden Metallpartikeln – die 
Auswahl an Wandkleidern ist riesig 
und macht die Entscheidung für 
eine Tapete nicht gerade leicht.  Vor 
allem, weil bei der Wahl von Mustern 
und Farben nicht allein Ihr persön-
licher Geschmack ausschlaggebend 
ist. Wieso? Ganz einfach: Nicht jede 
Tapete passt in jeden Raum. Vielmehr 
bestimmen die Proportionen eines 
Zimmers, welche Tapete sich optisch 
am besten für die Gestaltung eignet. 
Betrachten Sie aufmerksam den 
Raum, den sie tapezieren wollen. 
Ist er sehr schmal oder eher qua-
dratisch, hat er zu niedrige Decken 
oder erscheint er Ihnen viel zu groß, 
um ihn sinnvoll zu strukturieren und 
einzurichten? 

Eine prächtige Robe erregt Aufmerk-
samkeit und sorgt für staunende 
Blicke. Das ist bei den aktuellen Ta-
petenkollektionen nicht anders als in 
der Modewelt. Doch es kommt nicht 
allein auf den «Wow»-Effekt an. Wer 
sich für Tapete entscheidet, wählt in 
der Regel Dessins, die zu ihm und 
seiner Wohnungseinrichtung mit 
Möbeln und Textilien passen. Mit 
Wandkleidern können Sie nämlich 
sehr gut Ihren Wohnstil, aber auch 
Ihren persönlichen Geschmack 
unterstreichen. Als Stil- und Gestal-
tungsmittel sind Tapeten deshalb 
einfach unverzichtbar. Schließlich 
handelt es sich bei diesen hauchdün-
nen Kleidern um kleine Kunstwerke, 
die ihren Platz an den Wänden 
verdient haben.  
Wie auch immer die Raumgestaltung 
mit Tapete aussehen mag, sie wird 
sehr unterschiedliche Stimmungen 
bei den Bewohnern hervorrufen 
und darüber hinaus das persönliche 
Wohlbefinden beeinflussen.

Sie gehen bestimmt gerne einkaufen: Neue Schuhe, ein 
schöner Mantel oder ein paar nette Accessoires steigern 
schnell das Wohlbefinden. Was Ihnen persönlich gut tut, 
schadet auch Ihrem Heim nicht. Also, schenken Sie Ihren 
Wänden ein schickes Kleid.

Große Tapetenmuster verkleinern 
zum Beispiel Wandflächen, beson-
ders in Kombination mit dunklen 
Farbtönen. Umgekehrt lassen kleine 
Muster und helle Farben einen Raum 
weiter und größer erscheinen. Längs-
streifen an den Wänden strecken 
den Raum, das heißt, bei niedrigen 
Zimmern können Streifen helfen, ihn 
höher wirken zu lassen. Allerdings 
verkleinern solche Muster auch 
den Raum. Querstreifen hingegen 
verlängern eine Wand optisch in 
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der Breite. Gleichzeitig erscheint der 
Raum dadurch niedriger. Überlegen 
Sie im Vorfeld genau, welchen Effekt 
Sie erreichen wollen. Soll ein großes 
Zimmer kleiner und gemütlicher 
wirken? Möchten Sie, dass sich der 
lange, schmale Flur verbreitert oder 
der niedrige Raum optisch in die 
Höhe wächst? Erst, wenn Sie diese 
Fragen geklärt haben, sollten Sie sich 
für ein Tapetendessin entscheiden.

WänDe ALS AkZenTe 
Was vermuten Sie: Wie wirkt ein 
Raum, wenn nur eine Wand tapeziert 
wurde anstatt alle vier Wände? Die 
Antwort liegt auf der Hand: Tape-
ten an einzelnen Wänden sind ein 
origineller Blickfang. Deshalb dürfen 
solche Akzente ruhig üppiger und 
farbenfroher ausfallen. Die übrigen 
Wände gestalten Sie aber besser 
dezent, um die gesamte Raum-
atmosphäre spürbar zu beruhigen.  
Innerhalb des Einrichtungskonzeptes 
sollten Möbelstoffe und Vorhänge 
nicht mit der Farbe und dem Dessin 
der Tapete konkurrieren, sondern 
ihre Wirkung unterstreichen. Gene-
rell gilt: Kombinieren Sie nicht zu 
viele Töne und Muster miteinander. 
Sonst erscheinen Ihre Räume schnell 
unruhig und wild. Welche Wand 
hervorgehoben werden soll, hängt 

K unstvoll gestaltete Tapeten 
verleihen Ihren Räumen eine ganz 
persönliche Note
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BReITeR  Waagerechte Muster 
lassen einen Raum breiter und 
gleichzeitig niedriger wirken.

nIeDRIGeR  eine dunkle 
Decke kommt optisch näher, 
der Raum sieht niedriger aus.

GRöSSeR  Sind alle Wände hell 
und mit kleinen Mustern tape-
ziert, wirkt der Raum größer.

HöHeR  Senkrechte Muster 
und Streifen strecken Räume, 
die somit höher erscheinen.

TIeFeR  Tapeten mit dezenten 
Farben wie Hellblau oder Hell-
grün verleihen Räumen Tiefe.

kLeIneR  Große und diagonale 
Muster, aber auch dunkle Far-
ben verkleinern einen Raum.

So wirken Tapeten in Räumenvon der Raumarchitektur ab und 
davon, wie Sie das Zimmer später 
nutzen, einrichten und dekorieren 
wollen. Als Hingucker eignet sich 
eine Wand ohne Türen und Fenster 
besonders gut. Ihr gegenüber sollte 
die Zimmertür liegen. Beim Betreten 
des Raums fällt der Blick dann sofort 
auf die tapezierte Wand. Denken 
Sie aber daran, dass eine dunkel 
gestaltete Fläche ein Zimmer optisch 
verkürzt. Sie werden schnell feststel-
len, dass die Wand scheinbar näher 
rückt, also mehr zur Mitte des Raums 
drängt. Diesen Effekt können Sie sich 
zu nutze machen, wenn Zimmer zu 
groß oder zu lang sind.  

pRIMA WoHnkLIMA  
Nicht nur Muster und Farben einer 
Tapete beeinflussen das Raumklima. 
Auch das Material selbst wirkt sich 
auf das persönliche Wohlbefinden 
aus. Achten Sie deshalb darauf, dass 
die Tapeten keinerlei Weichmacher 
oder Lösungsmittel enthalten. Das 
erkennen Sie am RAL-Gütezeichen. 
Dieses Qualitätssiegel garantiert, 
dass Tapeten frei von gesund heits-
schädlichen Substanzen sind. Heute 
besitzen einige Fabrikate sogar 
wärme dämmende Eigenschaften 
und verbessern auf diese Weise 
zusätzlich das Wohnklima. 
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Die Geheim-codes der Tapeten entschlüsseln
Die Material- und Verarbeitungseigenschaften von Tapeten sind oft 
sehr verschieden. Damit Sie beim Tapezieren nicht den Überblick ver-
lieren, sollten Sie die Symbole auf den Beipackzetteln der Rollen lesen.

1-5 Flecken an Tapeten lassen sich 
kaum vermeiden. Wählen Sie für 
Wohnräume waschbeständige und 
für Küche und Bad mindestens hoch 
waschbeständige oder besser noch 
scheuerbeständige Tapeten. 

6-10 Wie stark Farben mit der Zeit 
ausbleichen, erkennen Sie an diesen 
Symbolen. Sehr wichtig: Tapeten 
sollten mindestens eine gute Licht-
beständigkeit besitzen.

Ansätze: 1 Muster brauchen Sie nicht zu be-
achten. 2 Kleben Sie gleiche Muster in gleicher 
Höhe nebeneinander. 3 Das Muster auf der 
nächsten Bahn verschieben Sie um eine halbe 
Musterhöhe. 4 Jede zweite Bahn auf den Kopf 
gestellt verkleben.

einkleistern: 1 Die Tapetenrückseite wird 
eingekleistert. 2 Kleister wird direkt auf Wände 
bzw. Untergründe aufgetragen. 3 Die Rückseite 
ist bereits vorgekleistert. Durch Befeuchten mit 
Wasser entwickelt der Kleister seine Klebkraft.

entfernen: 1 Die trockene Bahn lässt sich rück-
standslos von der Wand abziehen. 2 Die obere 
Tapetenschicht können Sie trocken entfernen, 
die untere verbleibt auf der Wand. 3 Tapeten 
lassen sich nur nass mit dem Spachtel ablösen.

Material- und Qualitätseigenschaften

Verarbeitungseigenschaften

1 2 3 4 5

wasserbeständig waschbeständig hoch  
waschbeständig

scheuer-  
waschbeständig

hoch scheuer-  
waschbeständig

6 7 8 9 10

+ +

ausreichend 
lichtbeständig

befriedigend 
lichtbeständig

gut 
lichtbeständig

sehr gut
lichtbeständig

ausgezeichnet
lichtbeständig

1 2 3 4

kein Ansatz gerader Ansatz versetzter Ansatz gestürztes Kleben

1 2 3

Tapete einkleistern Wand einkleistern vorgekleistert

1 2 3

restlos abziehbar spaltbar nass zu entfernen
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MATeRIAL BeRecHnen  
Damit Sie am Ende nicht zu wenig 
oder zu viel Material einkaufen, ist 
Rechnen angesagt, bevor Sie zum 
Tapeteneinkauf in den nächsten Bau-
markt fahren. Dazu messen Sie zuerst 
Ihren Raum genau aus und ermitteln 
den Bedarf.  
Wie viele Rollen Tapete in Ihrem 
Einkaufswagen landen, hängt zum 
einen natürlich von der zu tapezie-
renden Fläche ab, zum anderen von 
der Rollen länge, also den Metern 
auf einer Rolle Tapete. Für Papier- 
und Vliestapeten gilt euro paweit 
ein Standardmaß von 10,05 Metern 
Länge und 0,53 Metern Breite.  

Werkzeuge und Materialien

Zum Tapezieren finden sich in den 
Regalen der Baumärkte eine Menge 
Werkzeuge. Viele sind nützlich, einige 
erleichtern das Arbeiten, manche 
erweisen sich als überflüssig.  
Die häufigste Frage ist «Brauche ich 
einen Tapeziertisch?». Er ist dann 
eine sinnvolle Investition, wenn Sie 
viele Räume tapezieren wollen. Beim 
Verkleben von Vliestapeten können 
Sie auf einen Tapeziertisch verzich-
ten, da Sie die trockenen Bahnen 
direkt auf die vorgekleisterte Wand 
kleben. Gleiches gilt für die Kleister-
maschine. Sie ist zwar komfortabel, 
die Tapeten bekommen Sie aber 
auch ohne dieses Gerät an die Wand. 

Bevor Sie zu viele Werkzeuge kaufen, 
überlegen Sie zuerst, welche Sie am 
dringendsten benötigen.  
Denken Sie bei Ihren Einkaufsvorbe-
reitungen nicht allein an die Werk-
zeuge und die Tapeten. Es gibt näm-
lich noch weitere Materialien, die für 
das Tapezieren sehr wichtig sind.  
Dazu gehören Abdeck folien, die 
Fußböden vor Schmutz und Kleis-
terflecken schützen, und natür-
lich der Tapetenkleister. Flüssiger 
Tapetenablöser, Gips zum Füllen von 
Bohr löchern und ein Tiefengrund 
zur Vorbehandlung von Wänden, die 
Feuchtigkeit stark aufsaugen, kom-
men je nach Bedarf zum Einsatz.

Haben Sie Ihre Lieblingstapete gefunden, setzen Sie Ihre Shopping-Tour in der  
Werkzeugabteilung fort. Stöbern Sie ein wenig, denn hier gibt es viel zu entdecken.

1  Wasserwaage zum Markieren der Bahnen  2  Ta-
pezierschiene zum Kürzen der Tapete an Decke und 
Boden  3  Tapezierbürste zum Anbringen von Raufa-
ser- und Papiertapeten  4  Quast zum Auftragen des 
Kleisters  5  Messbecher und Rührquirl zum Ansetzen 
des Kleisters  6  Tapetentiger zum Perforieren alter 
Wandbeläge  7  Tapetenschiene, die als Schneidlineal 

benutzt werden kann  8  Moosgummi-Rolle zum 
Befestigen von Vliestapeten  9  Nahtroller zum 
Glätten der Tapetennähte  10  Senklot zum Ausrichten 
der Bahnen  11  Tapezierschere zum Zuschneiden und 
Kürzen der Tapeten  12  Zollstock zum Ausmessen  13  
Andrückspachtel für Vliestapeten  14  Cuttermesser  15  
Bleistift  16  Malerspachtel zum Ablösen alter Tapeten
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Eiche, Walnuss, Ahorn, Kirsche, Ulme – Laminat 
liegt Ihnen wie echtes Holz zu Füßen. Die kleine 
Täuschung am Boden wird kaum einer bemerken.

Fast echte Holzböden
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Hölzer wirken natürlich und verlei-
hen Räumen ein gemütliches Ausse-
hen. Deshalb sind Möbel aus Massiv-
holz nach wie vor beliebt. Doch auch 
am Fußboden breiten sich immer 
öfter die schönsten Holzbeläge aus. 
Zur Wahl stehen neben Parkett und 
Kork auch Laminatböden. 

so vielfältig wie die natur 
Was auf den ersten Blick wie echtes 
Holz aussehen mag, ist in Wahrheit 
oft Laminat. Seine bedruckten De-
korflächen verblüffen durch Farben 
und Maserungen, die der Natur sehr 
nahekommen.  
Zu Beginn war Laminat mit Buche-
Dekor der Kassenschlager in Bau-
märkten. Seitdem hat sich optisch 
einiges getan. Egal, welches Holz Sie 
mögen, Sie werden es ganz sicher als 
Bodenimitat kaufen können. Ahorn, 
Birke, Esche, Pinie und Ulme liefern 
die Optik für helles Laminat. Dem 
Boden verleihen diese Dekore ein 
leichtes, frisches Aussehen, und sie 
passen perfekt zum skandinavischen 
Landhausstil mit seinen weißen Mö-
beln und hellen Stoffen. Besonders 
beliebt sind dunkle Laminatböden, 
weil sie ein sehr edles und hoch-
wertiges Raumambiente schaffen. 
Nachgebildete Hölzer wie Walnuss, 
Wenge, Nussbaum und Merbau 

gehören zu den dunklen Vertretern. 
Aber auch Eiche oder Zebrano sind 
in dunkelbraun gefärbten Varianten 
erhältlich. Wer weder einen sehr 
hellen noch einen zu dunklen Boden 
verlegen möchte, entscheidet sich 
für einen Farbton dazwischen. Auch 
hier stehen genügend Dekore zur 
Auswahl: Apfel, Birne, Buche, Eiche 
und Kirsche variieren zwischen hell-
braunen Tönen und rötlichen Farb-

nuancen. Neben der Nachbildung 
naturgetreuer Holzfarben und  
-maserungen geht der Trend heute 
zu bearbeiteten Oberflächen. 
Gekalkte, geweißte oder geräucher-
te Holzdekore finden sich immer 
häufiger in den Regalen der Märkte. 
Nicht nur Holzimitate sind gefragt. 
Laminat mit Natursteinoberflächen, 
zum Beispiel Schiefer oder Marmor, 
oder mit Fliesendekoren gibt es auch 

H olzdekore hauchen dem Boden   
Leben, Wärme und Sinnlichkeit ein
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zu kaufen. Besonders modern und 
ausgefallen wirken Fußböden, wenn 
ein Laminat mit Streifen, Ornamen-
ten oder einem Farbdekor zum 
Einsatz kommt. 

ein belag für jeden raum 
Robust, pflegeleicht und einfach 
zu verlegen – diese Eigenschaften 
zeichnen Laminatböden aus. 
Deshalb eignen sie sich für nahezu 
jeden Raum im Haus. Letztendlich 
ist es eine Geschmacksfrage, ob Sie 
im Schlaf- oder Wohnzimmer lieber 
einen kuscheligen Teppichbelag 
oder einen natürlich wirkenden 
Laminatboden verlegen wollen. Bei 
Bädern, Küchen und Eingangsbe-
reichen sollten Sie allerdings etwas 
vorsichtiger sein. Hier kommen die 
Fußböden sehr häufig mit Wasser in 
Kontakt. Nicht jeder Laminatboden 
hält das auf Dauer aus. Ist die Feuch-
tigkeit erst einmal in das Laminat 
eingedrungen, quellen die einzelnen 
Elemente auf. Verzichten müssen Sie 
deshalb noch lange nicht: Es gibt 
nämlich Produkte, die speziell für 
den Einsatz in Feuchträumen herge-
stellt werden. 

Verblüffende wirkung  
Bei der Gestaltung haben Wände 
und Fußböden etwas gemeinsam: 
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Ihre Farben beeinflussen die Raum-
wirkung. Ein heller Belag kann das 
Zimmer optisch vergrößern und 
reflektiert das Licht. Das Gegenteil 
passiert bei dunklen Böden. Für klei-
ne Räume sollten Sie deshalb besser 
helleres Laminat wählen. Wollen Sie 
einen braunen Belag beispielsweise 
mit dunkelrot gestrichenen Wän-
den kombinieren, sollte der Raum 
groß genug sein und besonders viel 
Tageslicht abbekommen. Für Möbel 
und Stoffe wählen Sie als Kontrast 
helle Farben. Damit ein möglichst 

stimmiger Raumeindruck entsteht, 
suchen Sie sich einen Belag aus, 
der auch zu Ihren Möbeln und den 
Zimmertüren passt. Laminat in 
rustikaler Schiffsdielenoptik ergänzt 
beispielsweise Kiefernholz. Bei Türen 
und Möbelstücken mit Buche-Dekor 
darf es ruhig ein etwas dunklerer Bo-
denbelag sein. Die freie Wahl haben 
Sie bei Glas- oder weiß lackierten 
Holztüren.  
Doch nicht nur die Helligkeit und die 
Farbe eines Laminatbodens beein-
flussen das Raumgefühl, sondern 
auch die Maserung des vermeint-
lichen Holzes. Je stärker die Struktur 
ausgebildet ist, desto lebendiger  
und dominanter erscheint der Fuß-

boden. Er wird die Blicke sofort auf 
sich ziehen. Wesentlich dezenter wir-
ken Laminatbeläge mit wenig oder 
schwacher Maserung. Sie beruhigen 
ein Zimmer und ermöglichen, dass 
schön gestaltete Wände oder aus-
gefallene Möbel zuerst wahrgenom-
men werden. Verändern lassen sich 
Wohnräume zu guter Letzt durch die 
Art und Weise, wie der Laminatbo-
den verlegt wird. Zimmer erscheinen 
etwas breiter, wenn die Elemente 
quer in einem Raum liegen. Dagegen 
wirkt ein Zimmer mit längs verlegten 
Paneelen deutlich länger. Machen Sie 
sich diese kleinen optischen Täu-
schungen bei der Raumgestaltung 
mit Bodenbelägen zunutze. 

Miss Do-it-yourself rät:

Wie oft habe ich mich schon über 
die Kratzer im Laminat geärgert. 
Entstanden sind sie, weil ich 
beim Putzen die Möbel hin und 
her geschoben habe. Damit Ihr 
Boden lange schön bleibt, kleben 
Sie einfach runde oder eckige 
Filzgleiter unter Tisch- und Stuhl-
beine, andere Möbelstücke oder 
schwere Übertöpfe. 

Schonen Sie den Laminatboden mit Filzgleitern
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Kleben ist passé, heute 
wird geklickt. Wegen ihrer 
Einfachheit hat sich bei 
Laminatböden die Klick-
technik etabliert.

Und es hat  
      Klick gemacht

Früher musste Laminat, genau wie 
Parkett- oder Korkboden, Element für 
Element verleimt werden. Das war 
sehr aufwendig und für ungeübte 
Heimwerkerinnen und Heimwerker 
nicht immer ganz leicht umzusetzen. 
Für eine kleine Revolution hat die 
Entwicklung der Klicktechnik ge-
sorgt. Anstatt die einzelnen Paneele 
miteinander zu verleimen, werden 
die Elemente nur noch ineinander
gesteckt. Zum Verlegen eines Lami-
natbodens gehört sicherlich noch 
etwas mehr, aber das Prinzip des 
Klickens hat die Verarbeitung extrem 
vereinfacht.  

so ist laminat aufgebaut  
Auch wenn die Oberfläche richtiges 
Holz nur imitiert, besteht Laminat 
im Kern tatsächlich aus diesem 
Material. Genau genommen wird ein 
Holzwerkstoff als Basis bzw. Träger 
verwendet. Insgesamt setzt sich der 
Bodenbelag immer aus mehreren 
Schichten zusammen: 
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Werkzeuge und Materialien

Falls Sie jetzt mittelalterliche Fol-
tergeräte vor Augen haben, seien 
Sie beruhigt: Abgesehen von den 
Namen sind diese Werkzeuge völlig 
harmlos, beim Verlegen von Lami-
nat aber unentbehrlich. Mit einem 
Schlagklotz und dem Hammer kann 
man vorsichtig nachhelfen, wenn die 
einzelnen Paneele nicht fugenfrei 
ineinanderrasten. Der Klotz besteht 
entweder aus Holz oder aus Kunst-

stoff. Ein Zugeisen wird gebraucht, 
um Randelemente fest mit der ver-
legten Laminatreihe zu verbinden. 
Ganz wichtig ist auch die Stichsäge 
mit mehreren Holzsägeblättern. 
Randpaneele und Aussparungen für 
Wandvorsprünge und Rohre lassen 
sich nämlich nur bequem mit der 
Elektro-Säge zuschneiden. Erst wenn 
Sie das Laminat komplett verlegt 
haben, kommt die sogenannte Geh-

Auf geht‘s in die Holz- und Werkzeugabteilung des Baumarktes: Hier finden Sie nicht 
nur Ihren neuen Laminatboden und die passenden Fußleisten, sondern auch Schlag-
klotz, Zugeisen und Gehrungslade. Keine Frage, diese Gesellen brauchen Sie wirklich.

Laminat sieht echten Holzböden verblüffend ähnlich,  
kostet aber deutlich weniger – da freut sich Ihr Geldbeutel

1  Gehrungslade zum schrägen Zusägen der Fußleisten  
2  Anschlagwinkel bzw. Winkellineal zum Ausmessen 

und Anzeichnen der Laminatpaneele  3  Handsäge 
oder Fuchsschwanz mit feiner Zahnung zum Kürzen 
der Fußleisten  4  Gummihammer zum vorsichtigen  
Zusammenfügen der Paneele  5  Zugeisen  6  Holz-

klötzchen als Abstandhalter zwischen Wand und  
Laminat  7  Schlagklotz aus Holz oder Kunststoff  
8  Hammer für Schlagklotz und Zugeisen  9  Zollstock 

zum Ausmessen  10  Cuttermesser (oder Schere) zum 
Abschneiden der Trittschallfolie  11 Bleistift zum Mar-
kieren

rungslade zum Einsatz. Mit ihrer Hilfe 
sägen Sie die Fußleisten schräg zu, 
im 45-Grad-Winkel.  
Alle anderen Werkzeuge finden Sie in 
Ihrer Heimwerkerkiste oder im nächs-
ten Baumarkt. Beim Einkauf dürfen 
Sie ein Hilfsmittel nicht vergessen: 
die Abstandskeile. Dabei handelt es 
sich um Holz- oder Kunststoffklötz-
chen, die Sie zwischen Wand und 
Laminatelemente klemmen.  
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In unserer Web-Community können Sie sich mit anderen 
Heimwerker-Königinnen austauschen. Von tückischen 
Trockenbauwänden bis hin zu gekonntem Fliesenlegen. 
Hier finden Sie Gleichgesinnte, die Ihnen hilfreich zur Seite 

stehen. Präsentieren Sie auch Ihre kreativs-
ten Einrichtungsprojekte. Den schönsten 
Designs winken tolle Preise.

Viele tolle Tipps und Tricks aus den Bereichen Renovieren, 
Gestalten und Reparieren finden Sie ebenfalls auf der Web-
site zum Buch:  www.heimwerker-koenigin.de. 

Klicken Sie sich rein!
www.facebook.de/heimwerkerkoenigin

Jetzt Freunde 

werden!

Erste Hilfe aus dem Netz 
Gemeinsam Wohnträume verwirklichen



Vor Ihrem inneren Auge malen Sie sich die 
schönsten Wohnträume aus. Leuchtende 
Wandfarben. Edle Böden. Stimmungsvolles 
Licht. Allerdings kennen Sie Hammer, Bohr-

maschine und Farbroller nur vom Hörensagen? Die Zeiten sind jetzt vorbei. Denn 
egal, ob Teppich oder Tapete, Lampen oder Laminat: Dieser praxisnahe Ratgeber 
zeigt Ihnen, wie es geht. 

Alle Themen, von kleinen Reparaturen bis hin zur Komplettrenovierung, werden 
in detaillierten und bebilderten Anleitungen beschrieben. Gleichzeitig lernen Sie 
alles über den Umgang mit den nötigen Werkzeugen und die Auswahl des richtigen 
Materials. Tipps zu den Themen Einrichten und Gestalten laden ein, Ihre eigenen 
vier Wände zu krönen.

Die Miss Do-it-yourself macht es Ihnen vor: Heimwerken ist keine komplizierte Wis-
senschaft, sondern eine Frage der Übung. Worauf warten Sie also noch? Werden Sie 
zur Heimwerker-Königin!

« Auch Sie können Heimwerken – 
mit der richtigen Anleitung! »

Krönen Sie Ihr Zuhause

An
ja

 M
ey

er

Maribel Goncalves, Miss Do-it-yourself

Mit den 
besten Tipps 

der Miss Do-it-
yourself

Anja Meyer

Umfassend   Alle Basics fürs Renovieren, Reparieren und Selbermachen

Leicht verständlich   Schritt für Schritt zum Wunschergebnis

Exklusiv    Mit vielen Praxis-Tipps der amtierenden Miss Do-it-yourself

In Kooperation mit

Maribel Goncalves bekam die kreative Ader 
regelrecht in die Wiege gelegt. Ihre Fantasie 
kennt keine Grenzen. Wer sonst würde eine 
Vase zum Zimmerspringbrunnen umgestal-
ten oder Näharbeiten aus Gummibärchen 
anfertigen? Doch auch typische Heimwer-
ker-Arbeiten gehen ihr leicht von der Hand: 
Die Wohnung der besten Freundin verlangt 
lautstark nach Renovierung? Sofort ist die 
sprachgewandte Sportwissenschaftlerin zur 
Stelle. – Maribel Goncalves wurde 2010 zur 
Miss Do-it-yourself gekürt. Mit ihrer erfri-

schenden Art und ihrem Einfallsreichtum überzeugte sie die Jury. Als 
o�  zielle Vertreterin der Do-it-yourself Academy sagt sie: Frauen und 
Heimwerken passen perfekt zusammen.
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Anja Meyer hat ein klares Ziel: Menschen 
fürs Heimwerken zu begeistern. Als PR-
Leiterin der Do-it-yourself Academy ist sie 
dazu in der idealen Position. Zuvor schrieb 
Anja Meyer als Redakteurin für Magazine 
wie «selbst ist der Mann» und «Bauidee». 
Die Liebe zum Selbermachen entdeckte 
sie bereits als Schülerin – bei dem Ver-
such, aus Rollschuhen und einem Brett ein 
Skateboard zu bauen. Bis heute montiert, 
repariert und renoviert die Diplom-Medi-
enwissenschaftlerin bei jeder Gelegenheit. 

Schließlich wartet ihr großer Traum auf seine Erfüllung: In nicht allzu 
ferner Zukunft will sie ein ganzes Haus von alt in neu verwandeln.
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So erreichen Sie uns:

Fliesen legen, Türen abdichten, 
Wände streichen – 

all das und noch viel mehr in unserem praktischen Ratgeber!
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